
 

 

 
 

Datenschutzhinweise für Meinungsumfragen 
 

Mit diesen Datenschutzhinweisen informieren wir Sie darüber, wie Ihre personenbezogenen Daten durch uns 

verarbeitet werden, und welche Rechte Ihnen das Datenschutzrecht in diesem Zusammenhang gewährt. Die 

einzelnen personenbezogenen Daten, die von Ihnen verarbeitet werden und der Umfang der Verarbeitung 

richten sich nach dem Inhalt des vertraglichen Verhältnisses oder der vorvertraglichen Maßnahmen, die mit 

Ihnen vereinbart wurden. Aus diesem Grund ist es möglich, dass nicht alle Teile dieser Datenschutzhinweise auf 

Sie anwendbar sind. 

 

I. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 
 

Verantwortlich ist 

 

KROENERT GmbH & Co. KG, Schützenstraße 105, 22761 Hamburg („KROENERT“) 

 

II. Betrieblicher Datenschutzbeauftragter 
 

Sie erreichen unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten unter: 

 

KROENERT GmbH & Co. KG 

Betrieblicher Datenschutzbeauftragter 

Schützenstraße 105 

22761 Hamburg 

Telefon: +49 40 853 93 768 

E-Mail: markus.riester@kroenert.de 

 

III. Verarbeitete Daten und deren Herkunft  
 

In erster Linie verarbeiten wir die personenbezogenen Daten, die wir von unseren Kunden im Rahmen von 

Meinungsumfragen erhalten oder erhoben haben. Darüber hinaus verarbeiten wir auch personenbezogene 

Daten aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. Presse, Internet), soweit es für Zwecke der Meinungsumfrage 

erforderlich und zulässig ist. Wir verarbeiten ebenfalls personenbezogene Daten, die uns von anderen 

Unternehmen der Altonaer-Technologie-Holding GmbH (unsere Konzernmutter) oder von Dritten (z. B. 

Hinweise auf strafbare Handlungen) erlaubterweise übermittelt werden.  

 

Die von uns in diesem Zusammenhang verarbeiteten personenbezogenen Daten bestehen aus Personalien 

(Name, Adresse und andere Kontaktdaten von Mitarbeitern unserer Geschäftspartner) sowie sonstigen 

Angaben zur Meinungsumfrage (z.B. Position des Mitarbeiters im Unternehmen, Geschlecht, Titel). Zusätzlich 

können Daten verarbeitet werden, die aus dem bestehenden Geschäftsverhältnis resultieren (z. B. bisherige 

Projekte) sowie andere Daten, die mit den genannten Kategorien vergleichbar sind. 

 

 



 

 

 
 

IV. Verarbeitungszwecke und Rechtsgrundlagen 
 

Die personenbezogenen Daten werden von uns in Übereinstimmung mit den Regelungen der EU-Datenschutz-

Grundverordnung (DS-GVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) verarbeitet. 

 

Unsere Meinungsumfragen richten sich nur an Unternehmen und deren Mitarbeiter, die bereits zu unseren 

Kunden zählen. Die einzelnen Fragen sind hierbei so gestaltet, dass nur geschäftlich relevante Informationen 

abgefragt werden, keine aus dem privaten Umfeld des jeweiligen Mitarbeiters. Rechtsgrundlage für die 

Datenverarbeitung ist daher Art. 6 Abs.1 S.1 lit. f) DSGVO (berechtigte Interessen).  

 

V. Empfänger der Daten 
 

Die Stellen, die zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten Ihre Daten benötigen, erhalten 

Zugriff darauf. Ebenso können von uns eingesetzte Dienstleister und Erfüllungsgehilfen zu diesen Zwecken auf 

Ihre Daten zugreifen, wenn sie insbesondere die Vertraulichkeit und Integrität der Daten wahren. Dazu gehören 

insbesondere Unternehmen aus den Bereichen IT-Dienstleistungen, Telekommunikation Beratung oder Vertrieb 

und Marketing. 

 

An Empfänger außerhalb unseres Unternehmens geben wir personenbezogene Daten aus unseren 

Meinungsumfragen grundsätzlich nicht weiter. Ausnahmen hiervon können die Datenweitergabe a) an unsere 

Konzernunternehmen zwecks Unterstützung bei der Auswertung der Meinungsumfrage oder b) an 

Dienstleistungsunternehmen im Rahmen der Auftragsverarbeitung sein.  

 

Darüber hinaus können Ihre personenbezogenen Daten an solche Empfänger übermittelt werden, für die Sie 

uns im Einzelfall Ihre Einwilligung erteilt haben.  

 

VI. Übermittlung von Daten in Drittländer oder an internationale Organisationen 
 

Wir übermitteln grundsätzlich keine personenbezogenen Daten an Stellen in Staaten außerhalb der 

Europäischen Union (sogenannte Drittstaaten). Soweit zur Erhebung und Verarbeitung der Informationen zur 

Meinungsumfrage technische Systeme von Dienstleistern mit Sitz in Drittstaaten eingesetzt werden, so erfolgt 

stets eine vorherige Risikobewertung mit Verpflichtung dieser Dienstleister auf den Datenschutz unter 

Abschluss eines Vertrages zur Auftragsverarbeitung und Einbeziehung der aktuellen EU-

Standardvertragsklauseln nach Art. 46 DS-GVO.  

 

VII. Dauer der Speicherung von personenbezogenen Daten  
 

Ihre personenbezogenen Daten werden von uns nur so lange gespeichert oder anderweitig verarbeitet, wie es 

für die Erreichung des jeweiligen Zwecks erforderlich ist.  

 

Ist der Zweck der Verarbeitung entfallen, werden die entsprechenden personenbezogenen Daten gelöscht. In 

folgenden Fällen kann sich die Löschung verschieben: 

 



 

 

 
 

• Erfüllung gesetzlicher Aufbewahrungsfristen (z. B. Handelsgesetzbuch (HGB), Abgabenordnung (AO), 

Geldwäschegesetz (GwG). Die dort genannten Aufbewahrungsfristen betragen in der Regel 6 bis 10 

Jahre. 

• Sicherung von Beweismitteln innerhalb der gesetzlichen Verjährungsvorschriften. Nach den §§ 195 ff. 

des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) können diese Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre betragen. Die 

regelmäßige Verjährungsfrist beläuft sich auf 3 Jahre. 

Verarbeiten wir oder ein Dritter Ihre Daten aufgrund der oben genannten Interessenabwägung, löschen wir Ihre 

personenbezogenen Daten sobald unser berechtigtes Interesse nicht mehr besteht. Auch hier gelten die oben 

genannten Ausnahmen. 

 

Im Falle einer Einwilligung werden die Daten gelöscht, sobald die Einwilligung für die Zukunft widerrufen wird, 

es sei denn, es besteht eine der oben genannten Ausnahmen. 

 

VIII. Rechte des Betroffenen 
 

Nach Artikel 15 DS-GVO hat jede betroffene Person ein Recht auf Auskunft. Gemäß Artikel 16 DS-GVO kann die 

betroffene Person Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten verlangen. Gemäß Artikel 17 DS-GVO hat 

die betroffene Person ein Recht auf Löschung beziehungsweise gemäß Artikel 18 ein Recht auf Einschränkung 

der Verarbeitung. Ebenso kann die betroffene Person unter den Voraussetzungen des Artikel 21 DS-GVO der 

Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten widersprechen. Gemäß Artikel 20 DS-GVO hat die 

betroffene Person ein Recht auf Datenübertragbarkeit. Beim Recht auf Auskunft und beim Recht auf Löschung 

gelten ergänzend die §§ 34 und 35 BDSG. Zur Geltendmachung dieser Rechte können Sie sich an folgende Stelle 

wenden: 

 

KROENERT GmbH & Co. KG 

Betrieblicher Datenschutzbeauftragter 

Schützenstraße 105 

22761 Hamburg 

Telefon: +49 40 853 93 768 

E-Mail: markus.riester@kroenert.de 

 

Darüber hinaus haben Sie gemäß Artikel 77 DS-GVO in Verbindung mit § 19 BDSG ein Recht auf Beschwerde bei 

der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde. Die Adresse finden Sie unter nachfolgendem Link im Internet:  

 

 https://www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/anschriften_links-node.html.  

 

Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit uns gegenüber widerrufen werden. 

 

IX. Pflicht zur Bereitstellung von personenbezogenen Daten  
 

Sie sind nicht verpflichtet, uns im Rahmen der Meinungsumfrage personenbezogene Daten zur Verfügung zu 

stellen. Nachteile entstehen Ihnen hierdurch natürlich nicht.  

https://www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/anschriften_links-node.html


 

 

 
 

X. Automatisierte Entscheidungsfindung 

 

Zur Durchführung der Meinungsumfrage werden Sie keiner auf einer automatisierten Verarbeitung beruhenden 

Entscheidung gemäß Artikel 22 DS-GVO unterworfen.  

 

XI. Profiling 
 

Ihre Daten werden auch nicht teilweise automatisiert verarbeitet, um bestimmte persönliche Aspekte zu 

bewerten (Profiling).  

 

XII. Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DS-GVO  
 

1. Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht  
 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 

Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Abs. 1 lit. e 

(Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) oder lit. f (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer 

Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes 

Profiling. 

 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten. Etwas anderes 

gilt nur, wenn wir zwingende berechtigte Gründe für die Verarbeitung nachweisen können, die Ihre Interessen, 

Rechte und Freiheiten überwiegen oder wenn die Verarbeitung der Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen dient. 

 

2. Empfänger eines Widerspruchs 
Der Widerspruch kann formfrei mit dem Betreff „Widerspruch“ unter Angabe Ihres Namens, Ihrer Adresse und 

Ihres Geburtsdatums erfolgen und sollte gerichtet werden an: 

 

KROENERT GmbH & Co. KG 

Betrieblicher Datenschutzbeauftragter 

Schützenstraße 105 

22761 Hamburg 

Telefon: +49 40 853 93 768 

E-Mail: markus.riester@kroenert.de 

 

- Ende der Datenschutzhinweise - 

 

mailto:markus.riester@kroenert.de

